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Vorname Nachname Geburtsdatum  
Gernot Gardinowski 05.07. 50 
Hermann Luckert 09.07. 60 
David Marx 11.07. 50 
Vera Heine 18.07. halbrunder 
Christel Pietsch 25.07. runder 
Annemarie Fricke 26.07. runder 
Ali Haschemi 04.08. 85 
Frank Müller 06.08. 60 
Marc Cherestal 07.08. 60 
Ingo Voges 12.09. 60 

 
„Liebe Geburtstagskinder, seitens des Vorstandes gratulieren wir von dieser 
Stelle auch noch einmal ganz herzlich zu euren besonderen Geburtstagen. 
Wir wünschen euch alles Gute, vor allen Dingen Gesundheit!“ 
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FIT GYM - Montagsgruppe – montags von 20:00 bis 21:30 Uhr 
 

 
 

Nach 6 Wochen Ferien haben die Gymnastikstunden endlich wieder be-
gonnen. Aber auch während der Ferien hat sich die Montagsgruppe regel-
mäßig Montagabend getroffen, um die Zeit bis zum Sportbeginn zu über-
brücken.  
Traditionell war das letzte Treffen wieder beim Griechen in Tiedenwiese. 
Hier haben viele Mitglieder der Gruppe in fröhlicher Runde gegessen und 
interessante Ereignisse der vergangenen Wochen besprochen.  
Diese Abende festigen den Zusammenhalt und sind gerade für alleinste-
hende Damen eine willkommene Abwechslung in der „turnfreien Zeit“  
 
Damen - Seniorengruppe - dienstags von 14:00 bis 15:00 Uhr 
Die Damen haben unter der Regie von Anne Lohe und Inge Jacob am letz-
ten Ferientag einen ganzen Tag auf dem Gelände der Landesgartenschau in 
Bad Nenndorf erlebt und schöne Gärten mit ansprechendem Ambiente ge-
nossen.  
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Aber auch hier hat die langanhaltende Trockenheit und die Hitze den Ge-
nuss der blühenden Natur sehr eingeschränkt. 
Trotzdem war es ein erlebnisreicher Tag. 
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Herren – Seniorengruppe – donnerstags von 14:00 bis 15:00 Uhr 
Einige Mitglieder dieser Gruppe haben sich diesmal den Damen angeschlos-
sen und ebenfalls die LAGA besucht. Das wäre auch eine schöne Option 
für die Zukunft. 
 

Zu erwähnen ist noch der 90. Geburtstag 
von Annemarie Fricke am 26. Juli.  
Unsere beiden Damen des Vergnügungs-
ausschusses Anne Lohe und Inge Jacob 
haben sie besucht und ihr die Glückwün-
sche der Damen und des Vorstandes  
übermittelt. 
 
 
Foto: Annemarie Fricke (rechts) 

 
Marita Gniesmer  
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Liebe Freunde des Tischtennis Sports, 
die Saison 2026/2027 startet und wir werden mit zehn Mannschaften im 
Erwachsenen- und zwölf Mannschaften im Jugendbereich an den Start  
gehen.  
Leider war es uns nicht möglich, eine Damenmannschaft zu melden. Aktuell 
bin ich jedoch sehr zuversichtlich, dass wir zum Start der Saison 2027/2028 
eine neu formierte Damenmannschaft melden können.  
Zudem haben wir drei Mannschaften im Seniorenbereich gemeldet. Der 
Spielbetrieb der Senioren beginnt allerdings erst zu Beginn des nächsten 
Jahres. Die Mannschaften im Erwachsenenbereich sind wie folgt gemeldet: 
 

1. Herren – Bezirksoberliga Nord  
1.1 Holger Pfeiffer 1.3  Timon Glauche 
1.2 Moritz Thun 1.4  Stefan Berger 

 

2. Herren – Bezirksliga Grp 03  
2.1  Wladjslaw Ozga 2.4  Benjamin Held 
2.2  Andrzej Stankiewicz 2.5  Julias Straeter 
2.3  Marius Klonnek  

 

3. Herren – Bezirksliga Grp 03  
3.1 Jan Pulka 3.3  Eugen Beck 
3.2  Hendrik Schmitt 3.4  Philip Bolognesi 

 

4. Herren – 2. Bezirksklasse Grp 12  
4.1 Robin Hrassnigg 4.3  Michael Stach 
4.2  Arne Preuß 4.4  Peter Gandyra 

 

5. Herren – Kreisliga Grp 04  
5.1 Arne Steinmeyer 5.4 Noah Reichelt 
5.2  Stephan Gessner 5.5 Christian Lübbers 
5.3  Tim Reese  

 

6. Herren – 1. Kreisklasse Grp 08  
6.1 Stefan Karl 6.4  Sebastian Faber 
6.2  Florian Zucknik 6.5  Gabriel Schröter 
6.3  Helmut Freimann 6.6  Felix Hrassnigg 

 

7. Herren – 1. Kreisklasse Grp 07  
7.1  Torsten Kuntz 7.4  Martin Rückebeil 
7.2  Marco Reese 7.5  Michael Schmitt 
7.3  Markus Schultz  
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8. Herren – 2. Kreisklasse Grp 08  
8.1  Andreas Heyer 8.5 Titus Grünewald 
8.2  Marek Wiche 8.6 Elias Glauche 
8.3  David Marx 8.7 Mats Wrage 
8.4  Lars Engelbrecht  

 
9. Herren – 3. Kreisklasse Grp 08  
9.1 Peter Paasch 9.5  Joshua Hanel 
9.2  Bernd Vergin 9.6  Miriam Marben 
9.3  Roland Kölzer 9.7  Verena Kebsch-Jandel 
9.4  Justus Bittelbrunn 9.8 Finn Kriemelmeyer 

 
10. Herren – 3. Kreisklasse Grp 06  
10.1 Stefan Pöschl 10.8 Jakob Piesker 
10.2 Gan Ahmad 10.9 Leonard Stade 
10.3 Mateo Ciorcilla 10.10 Christoph Blume 
10.4 Ahmad Ahmad 10.11 Clemens Bittelbrunn 
10.5 Georg Kroth 10.12 Helge Hölscher 
10.6 Lasse Pöschl 10.13 Henri Lechte 
10.7 Rodi Ahmad 10.14 Kai Filipiak 

 
Auch in dieser Saison setzen wir wieder auf unsere Jugend, die uns im  
Erwachsenenbereich tatkräftig unterstützen wird.  
Unser Jugendwart Jan Pulka berichtet separat über unseren Jugend- und 
Nachwuchsbereich. 
Hinweisen möchte ich noch auf unsere diesjährige Vereinsmeisterschaft 
mit anschließender Feier am Samstag, 28. November. 
 
Ich wünsche allen Mannschaften viel Erfolg in der neuen Saison. 
 
Simon Falk 
Abteilungsleiter 
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Ranglistenturniere mit solider Bennigser Beteiligung 
Die Ranglistenturniere der neuen Saison begannen für die Jugendklassen 
wie üblich bereits vor den Sommerferien. Am 05./06. Juni startete in Bar-
singhausen die erste Stufe. Mit 20 Spielern waren wir durchschnittlich gut 
vertreten. Gerade innerhalb der jüngsten Altersklasse, der U11, sind wir tra-
ditionell sehr stark in der Region. Mittlerweile mischen wir endlich auch 
wieder im Mädchen-Bereich mit:  
In der Klasse der Mädchen 11 erlangten  
Finja Schröder und Maya Steinmeyer  
den 2. und 4. Platz. 
 
 

Finja Schröder (l.) und Maya Steinmeyer 
auf erster Regionsebene erfolgreich 

 
Ebenso erfolgreich schnitt bei den 
Jungen 11 Jakob Brandauer ab.  
Erst in einem sehr sehenswerten  
Finale unterlag er seinem Kontra-
henten knapp in vier Sätzen, also 
Platz 2 auch für ihn. Matej Mitev 
machte zudem mit einem guten  
5. Platz auf sich aufmerksam. 
 
 
 
Jakob Brandauer spielte ein starkes Turnier 

 
Einen ordentlichen Einstand lieferte Justus Bittelbrunn, der in der höheren 
Klasse der Jungen 15 auf Anhieb den 9. Platz belegte. 
In der Altersklasse der Jungen 13 reichte es aus Bennigser Sicht ebenfalls für 
einige gute Platzierungen: Joshua Hanel holte angesichts der starken Kon-
kurrenz das beste heraus – Platz 3! Eine Runde zuvor besiegte er im inter-
nen Duell Ahmad Ahmad, welcher damit Fünfter wurde. 
Einige unserer älteren Spieler waren dieses Wochenende verhindert.  
Die Niedersachsenliga-Garde hatte aber immerhin die Möglichkeit, ab der  
nächsten Runde, der Regionsendrangliste in Hänigsen, einzusteigen. 
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Zwei Wochen später, zum 19./20. Juni, sollten also die besten Spieler der 
Region ermittelt werden. Hier waren nur noch maximal zwölf Spieler pro 
Konkurrenz vertreten. Auf alle Klassen verteilt waren elf Bennigser Starter 
mit von der Partie. 
Nachdem sie zuvor verhindert war, durfte Emilia Schruba bei den Mäd-
chen 11 trotzdem antreten und spielte ein starkes Turnier, gewann einige 
knappe Spiele und belohnte sich mit Platz 3. Noch ein wenig besser lief es 
für Finja Schröder, die ihre aufsteigende Form nun immer öfter bestätigt. 
Ein erneuter 2. Platz für sie. 
Unter den Anwesenden der Jungen 11 
erreichten zwei Bennigser die obere 
Hälfte des Feldes. Matej Mitev brachte 
es bis auf Platz 6 und der nachgerückte 
Mika Cramer konnte sich sogar Platz 5 
erspielen. 
 
 
 
 

Matej Mitev mit zwei ordentlichen 
Ranglisteneinsätzen 

 
Gleichfalls im Mittelfeld landeten in der Jungen 13 Joshua Hanel mit Platz 
6 sowie Finn Kriemelmeyer mit Platz 7. Für einen langen, warmen Som-
mertag in einer älter und stärker werdenden Konkurrenz haben sie sich gut 
“durchgebissen“. Beide haben das Potential, sich wie schon bei den  
Jüngsten auch nach ganz vorne zu spielen. 
Den Abschluss machte die Jungen 19. Hier sorgte Julius Straeter für ein 
sensationelles Comeback, nachdem er beim zweiten verlorenen Spiel nach 
dem Start schon seine Sachen packen wollte. Er schaltete reihenweise die 
Mitfavoriten aus und schob sich in der Endabrechnung damit auf den  
2. Platz! Auch Timon Glauche musste Julius im Direktvergleich zum Sieg 
gratulieren. Für ihn reichte es zum 5. Platz. 
 
Weiter geht der Weg nach oben: Nach den Sommerferien, am 22./23. Au-
gust, spielten in Hannover nun die besten Zwölf des Bezirks ihren Ranglis-
tensieger aus. Vier Bennigser haben es bis hierhin geschafft. 
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Bei den Mädchen 11 schnitten wir noch besser ab als letzte Saison – Finja 
Schröder sei Dank! Mit guter Intuition und sicherem Spiel fand sie immer 
besser ins Turnier und landete auf dem 7. Platz. Wohlgemerkt darf sie sogar 
noch ein weiteres Jahr in dieser Altersklasse antreten. 
Über ein zweimaliges Nachrücken durfte sich Mika freuen. Auch im Bezirk 
war kurz vor Start noch ein Platz bei den Jungen 11 freigeworden. Dass er 

sich auch hier aber nicht zu verstecken 
braucht, zeigte er mit einer sehr guten 
4:4-Bilanz. Am Ende Platz 8 für ihn. 
 
 
 
Mika Cramer hatte allen Grund zur Freude –  
tolle Leistung im Bezirk! 

 
 
 

Nach seiner erfolgreichen letzten Turniersaison durfte Lucas Schäffner  
sogar alle Ebenen bis hierhin überspringen. Seine enorme Sicherheit im 
Spiel konnte er zwar nicht durchgängig an den Tisch bringen, doch reichte 
es mit etwas Glück durch besseres Satzverhältnis noch zum 3. Platz. Über 
die gelungene Qualifikation zur Landesrangliste hat er sich dann riesig  
gefreut. Diese wird er am 12./13. September in Salzgitter bestreiten. 
Am Sonntag durfte Julius Straeter noch zum letzten Mal in der Rangliste 
ran. Ein Schlussspurt wie zuvor in Hänigsen war ihm hier leider nicht ver-
gönnt. Die Pflichtsiege holte er ein, doch darüber konnte keine Stiche mehr 
setzen. Platz 9 geht insgesamt aber schon in Ordnung. 
 
 
Eltern-Kind-Turnier mit neuer Rekord-Teilnehmerzahl 
Am 14. Juni war es wieder soweit: Alle zwei Jahre findet traditionell unser 
Eltern-Kind-Turnier statt – Familienduelle in Zweier-Mannschaften.  
Mit insgesamt 19 Teams stellten wir einen neuen Teilnehmerrekord auf, 
noch zwei mehr als das letzte Mal. 
An beinahe allen verfügbaren Tischen wurde damit gleichzeitig gespielt.  
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In insgesamt vier Gruppen waren alle Spieler für einige Zeit erst einmal gut 
beschäftigt, denn jedes einzelne Duell wurde komplett ausgespielt, also für 
jeden zwei Einzel und ein Doppel pro Punktspiel. 
 

 
 

Echt was los in unserer Halle beim Eltern-Kind-Turnier! 

 
Glücklicherweise ist es genauso Tradition, dass viele Eltern und Jugendliche 
uns mit einem üppigen Buffet versorgen, so dass immer eine kleine Stärkung 
zwischen den Spielen parat steht. Dies verdient jedes Mal einen großen 
Dank! 
Handicaps für zu spielstarke Eltern werden schon seit Jahren nicht mehr 
vergeben, sind die meisten Erwachsenen bereits froh, wenn sie von unseren 
Jugendlichen nicht das eine ums andere Mal eine Lehrstunde erhalten. 
 

 
 

Die Kleinen brachten die Großen ordentlich ins Schwitzen. 

 
Die besten Teams der Gruppen spielten anschließend in der Hauptrunde 
um den Titel, während die übrigen Mannschaften noch auf den kleinen  
Pokal in der Trostrunde hoffen durften. 
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Kaum ein Familienduell ging schnell über die Bühne, viele Begegnungen 
waren sehr ausgeglichen und wurden erst in der letzten Einzelrunde  
entschieden. Alle Beteiligten boten konzentriertes, ehrgeiziges und doch  
immer faires Tischtennis – toll anzusehen! 

Auch die Nachbereitung der Spiele 
hat den Teilnehmern Spaß gemacht. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Trostrunde bot viele enge Spiele, bis 
dann plötzlich in den Finalspielen mit 3:0 
jeweils ein deutlicher Sieger feststand.  
Es waren Paul und Wiebke Koussidis, 
die sich im Finale gegen Noah und Nele 
Reichelt (Sie gaben sich als Vater-Tochter 
aus.) durchsetzen konnten. Dritter mit 
ebenfalls 3:0 wurden Yannik und Tobias 
Darnstädt vor Lotta und Ilka Cramer. 
 

Wiebke und Paul Koussidis im Entscheidungsdoppel 

 
Mindestens ebenso schöne und auch umkämpfte Spiele hatte die Haupt-
runde zu bieten. Übrigens wurde in beiden Feldern auch unter den Aus-
scheidern noch eine Platzierung ausgespielt, um die Reihenfolge der Sach-
preisvergabe zu klären. Jede Familie durfte mindestens mit einem kleinen 
Preis sowie ihrer Urkunde nach Hause gehen. Ein klares Favoritenpaar hatte 
aber den großen Sieg im Blick – und ließ hier über den gesamten Tag nichts 
anbrennen. Hendrik und Michael Schmitt profitierten ein wenig von der 
Abwesenheit anderer ebenso starker Teams, doch das soll den Erfolg nicht 
schmälern.  
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Denn im Finale gegen Finn 
und Jan Kriemelmeyer  
siegten sie „nur“ 3:1,  
als Finn mit großartiger 
Leistung gegen Michael  
gewinnen konnte. 
 
 
 
v.l.: Hendrik gegen Jan und Michael 
gegen Finn – Gratulation zum Sieg 

 
Bis ins kleine Finale schaffte es das Überraschungsteam um Lutz Trepka und 
Bastian Kühne, die schon zuvor eine starke Gruppenphase gespielt haben. 
Aber gegen die kombinierte Erfahrung von Lasse und Stefan Pöschl waren 
sie dann machtlos, 3:0 der Endstand. 
 

 
 

v.l.: Lutz und Bastian mit starker Leistung – hier gegen Lasse und Stefan 

 
Insgesamt sechs Stunden sportlicher Sonntag haben konditionell durchaus 
Spuren hinterlassen. Was auf jeden Fall bleibt, ist die gesellige und schöne 
Erfahrung einer aktiven Jugend mit engagierten Eltern, die mindestens für 
einen solchen Tag auch gerne zu Schläger und Ball gegriffen haben. 
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Nach langem Tag beurkundet, bepreist und zufrieden 

 
 
Drei neue Titelträger bei den Jugend-Vereinsmeisterschaften 
Direkt zum allerersten Wochenende nach den Ferien wartete bereits das 
erste Turnier auf unsere Jugend: Am 16. August fanden die diesjährigen 
Jugend-Vereinsmeisterschaften statt. Mit insgesamt 32 Teilnehmern blei-
ben wir knapp hinter der Rekordzahl des letzten Jahres, aber das derzeitige 
Niveau ist großartig. 
 

 
 

Los geht es für unsere 32 Jugendlichen! 

 
In nun üblicherweise drei Spielklassen findet unser Turnier statt: eine allge-
meine Jugend-Klasse, sowie die Konkurrenzen der Schüler (U13, also Jahr-
gang 2014 und jünger) und Mädchen.  
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Da wir zu Beginn des Tages allesamt in einer großen Gruppe mit mehreren 
Runden spielen, vergeben wir zudem seit einigen Jahren den Titel des Rang-
listen-Jägers an denjenigen Spieler, der im Vergleich zu seiner Startsetzung 
die meisten Plätze nach oben gutmachen kann, selbst wenn er es nicht in 
die spätere K.O.-Runde schafft. 
 
Besonders erfreulich: Alle sechs aktiven Mädchen waren am heutigen Tage 
anwesend! So hat die Vergabe dieses Titels nicht nur weiterhin Berechti-
gung, sondern insgesamt wollen wir, wenn möglich, gerne auf eine zwei-
stellige Anzahl an Mädchen im Jugendbereich gelangen. 
In der K.O.-Runde der Mädchen setzte sich zum ersten Mal Lotta Cramer 
durch, in einem zügigen 3:1 gegen ihre Freundin Laeticia Schäffner. Dritte 
wurde Emilia Schruba. Alle Doppel werden zudem direkt in den einzelnen 
Klassen gespielt. Hier haben Lotta und Laeticia das Entscheidungsspiel ge-
gen Finja Schröder und Emilia gewonnen. Auf dem 3. Platz haben Maya 
Steinmeyer und Mikee Müller erste Wettkampferfahrung gesammelt. 
 

 
 

Die Mädchen-Sieger v.l.: Emilia Schruba, Laeticia Schäffner, Lotta Cramer, Finja Schröder 

 
Unter den acht besten Schülern dieses Tages waren erstaunlich viele jün-
gere Spieler vertreten, die noch ein paar Jährchen in diesem Altersbereich 
bleiben. Einzig „Senior“ Finn Kriemelmeyer, der auch als Favorit antrat, 
konnte sich gegen die junge “Horde“ durchsetzen. In einem sehenswerten 
Finale behielt er gegen Lucas Schäffner mit 3:0 die Oberhand.  
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Eine kleine Überraschung gelang Paul Koussidis, der ein hart umkämpftes 
Spiel um Platz 3 mit Jakob Brandauer auf den letzten Metern doch knapp 
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. 
Im Doppel agierten Finn und Lucas gemeinsam und setzten sich im Finale 
mit 3:1 gegen stark aufspielende Timo Keidel und Yannik Darnstädt durch. 
Platz 3 ging an Matej Mitev und Jakob Brandauer. 
 

 
 

Die Top-8-Schüler mit Sieger Finn Kriemelmeyer (r.) 
 

In der offenen Jugend-Klasse war Peter Gandyra heute das “Zünglein an 
der Waage“. Denn durch seinen Sieg in der Vorrunde gegen Julius Straeter 
hat er nicht nur sich selbst in eine gute Ausgangsposition gebracht, sondern 
sorgte auch dafür, dass Julius bereits im Halbfinale auf Hendrik Schmitt traf 
– und Hendrik beendete mit einem 3:1 Julius’ Aussichten auf eine Titel-
verteidigung. Für Peter ging der Weg direkt bis ins Finale, in welchem er 

Hendrik das Leben äußerst schwer 
machte. Er war drauf und dran, die 
Partie in die volle Länge zu treiben, 
aber Hendrik hielt seine derzeit gute 
Form ebenfalls bis zum Ende durch, so 
dass der Vereinsmeistertitel mit einem 
3:1 wie vorletztes Jahr wieder an  
Hendrik ging. 
 
 

Peter Gandyra (l.)  
mit einem gelungenen Turnier 
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“Von den Toten auferstanden“ ist übrigens Paul Dix, der es wie all die letz-
ten Jahre auch heuer unter die Top Vier schaffte! Sogar Julius vermochte 
die “Gummiwand“ im kleinen Finale nur knapp zu überwinden, mit 16:14 
im fünften Satz. 
Das Doppel hatte mit Hendrik und Julius einen klaren Favoriten, wenn 
auch hier es beinahe zur Überraschung kam. Erst mit 3:2 siegten die beiden 
im Finale gegen Tim Reese und Peter Gandyra. Ebenfalls mit 3:2 erspielten 
sich Lasse Pöschl und Mateo Ciorcila einen starken 3. Platz. 
 

Hendrik Schmitt (l.) und Julius Straeter 
sind das Siegerdoppel. 

 
 
Der neue Ranglisten-Jäger, und er konnte 
es selbst kaum glauben, wurde unser Neu-
starter Emil Scharnbeck. Er hat sich im  
gesamten Teilnehmerfeld der Vorrunde  
um insgesamt 14 Plätze nach oben gear-
beitet – ein deutlicher Sieg in diesem Jahr. 
 
 

 
 

Die Top-Jugendlichen heute mit Sieger Hendrik Schmitt (3.v.l.) 
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Nach heute sogar „nur“ knapp fünf Stunden war das Turnier vorbei.  
Der Trainer hat viele sehenswerte Momente erlebt. Darüber hinaus waren 
alle Spieler wieder wunderbar über ein reichhaltiges Buffet versorgt, 
welches die Eltern dankenswerterweise für unsere Veranstaltungen  
bereitstellen. Auch die Hilfe beim Aufräumen am Ende kann nicht hoch 
genug geschätzt werden!  
Wir blicken mit Zuversicht auf die Entwicklungen der nächsten Zeit und wie 
diese sich in den kommenden Vereinsmeisterschaften niederschlagen  
werden. 
 
 
Lebhafte Jugend-Konkurrenzen bei den Stadtmeisterschaften 
Die 41. Springer Stadtmeisterschaften in der Sommer-Ausgabe des FCB-
Echo? Keine zu späte Abgabe des Schreiberlings, sondern ein Winterein-
bruch im Januar, der die Ausrichter aus Völksen bewog, die Veranstaltung 
kurzerhand in den Spätsommer zu verschieben, auf den 29./30. August.  
So hatten wir ein zusätzliches Turnier zur Saisonvorbereitung, welches  
eigentlich noch zur letzten Saison gehörte. Die Jugendlichen durften damit 
noch in ihren vorherigen Altersklassen antreten, während sie in oben  
beschriebenen Ranglistenturnieren bereits aufgerückt waren. 
 
Während die Erwachsenen-Spielklassen vermutlich ein wenig durch die 
neue Terminierung litten, war der Jugendbereich erfreulich zahlreich  
vertreten – und zwar nicht nur aus Bennigsen.  
Insbesondere die Spieler aus Völksen und Lüdersen sowie auch einige erste 
Einsätze aus Gestorf komplettierten die Teilnehmerfelder. In diesem Sinne 
sind wir nur ein Verein von vielen – selbst bei 26 Startplätzen. Und es ist 
schön, dass unsere spielerische Dominanz, die wir derzeit nun einmal  
haben, die anderen Jugendlichen aber nicht davon abhält, mit uns in den 
Wettkampf zu gehen.  
Es war tatsächlich nicht jedes Siegertreppchen rein von Bennigsern besetzt. 
In der weiblichen Jugend sind uns derzeit sogar die Völksener überlegen – 
auch wenn wir hier natürlich gerade nachlegen wollen. 
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Auch auf unsere Starter bezogen gab es 
dieses Jahr keine großen Überraschun-
gen. Die Favoriten in allen Spielklassen 
haben sich durchgesetzt. Ein besonderes 
Lob verdient sicherlich Ahmad Ahmad, 
der sich gleich im ersten Einzel leicht  
verletzte, doch danach plötzlich keinen 
einzigen Satz mehr abgab.  
Ein Stadtmeister der Willenskraft. 
 

Ahmad Ahmad belohnte sich für seinen Einsatz. 

 
Der TTC Völksen hat wieder ganze Arbeit geleistet und ein schönes Turnier 
über das Wochenende geleitet. Wir kamen größtenteils zeitlich gut durch, 
jetzt auch wie bei den großen Veranstaltungen mit Turnierbildschirm zur 
besseren Übersicht. Preise und Buffet waren wie gewohnt wunderbar. Wir 
freuen uns auf die nächste Runde in bereits einem halben Jahr! 
 

 
 

Die Springer Jugend nach dem Wettkampf beisammen 

 
Hier alle Titelträger der Jugendklassen aus Bennigser Sicht: 
Schüler C Einzel: 
1. Ahmad Ahmad – 2. Lucas Schäffner 
Schüler C Doppel: 
1. Ahmad Ahmad / Lucas Schäffner 
Schüler B Einzel: 
1.Justus Bittelbrunn – 2. Finn Kriemelmeyer – 3. Joshua Hanel 
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Schüler B Doppel: 
1. Justus Bittelbrunn / Finn Kriemelmeyer – 2. Rodi Ahmad / Simon Schröder 
Schüler A Einzel: 
1. Mateo Ciorcila – 3. Gan Ahmad 
Schüler A Doppel: 
1. Mateo Ciorcila / Lasse Pöschl – 2. Gan Ahmad / Joshua Hanel 
Weibliche Jugend Doppel: 
2. Caroline Berzow / Amina Mujkanovic (SG Lüdersen) 
Männliche Jugend Einzel: 
1. Peter Gandyra – 2. Tim Reese – 3. Justus Bittelbrunn 
Männliche Jugend Doppel: 
1. Peter Gandyra / Tim Reese – 2. Justus Bittelbrunn / Gan Ahmad 
 
 
Solider Punktspielkader – leider ohne Niedersachsenliga 
Die vergangene Saison war durchaus der bisherige Höhepunkt für die 
Tischtennis-Jugendabteilung des FC Bennigsen. Wir waren nicht nur mit 
15 Mannschaften so zahlreich wie nie zuvor vertreten, sondern durften 
dazu noch zum allerersten Mal in der höchsten Punktspielklasse, der  
Niedersachsenliga, antreten. 
Die 1. Jungen hat sich und dem Verein viel Freude bereitet, über den  
Livestream waren die meisten Spiele online mitzuverfolgen. Die Mannschaft 
ist mit einer ausgeglichenen 9:9-Rückrundenbilanz voll in der Liga ange-
kommen. Also war der Wille da, es noch einmal zu versuchen, da die Mann-
schaft zumindest einmal noch so zusammenspielen darf, bevor sie zu alt 
sind.  
Da ab Platz 4 alle Teams erst einmal absteigen, galt es, erneut über die Qua-
lifikation in die Liga zu gelangen. Wir wussten schon bald, dass die Aufgabe 
noch schwerer als letztes Jahr wird, als wir es damals ja sensationell nach 
drei Punktspielen mit 5 Sätzen (!) Vorsprung geschafft hatten.  
Die anderen etablierten Teams sowie einige gute weitere Anwärter waren 
am 13. Juni in Melle vertreten – 3 Plätze waren an 6 Bewerber zu vergeben. 
Wir schafften es immerhin bis zum Entscheidungsspiel mit dem  
TuS Fleestedt, die schon letztes Jahr gutes Mittelfeld der Liga waren.  
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Das Spiel fand auf Augenhöhe statt, doch es sollte nicht reichen.  
Mehrere Fünfsatzspiele entglitten uns, so dass die Fleestedter davonzogen 
und uns mit einem 1:6 keine Chance mehr ließen. Mit dieser Enttäuschung 
müssen wir leben, das gehört zum Sport dazu. Es wäre ein schönes letztes 
Jugendjahr für die Jungs gewesen, doch immerhin haben sie ja schon jetzt 
einen festen Platz in unseren vorderen Herrenmannschaften, worauf im 
kommenden Jahr der Fokus liegen wird. 
Ein großes Dankeschön geht hier aber nochmal an Henrik Schneider, der 
ja bei den Herren beim SC Hemmingen-Westerfeld im Einsatz ist, uns 
durch seine Doppelspielberechtigung aber überhaupt eine solch grandiose 
Saison in dieser Weise ermöglicht hat! Sein Weg geht ebenfalls im Herren-
bereich, in Hemmingen, weiter. Viel Erfolg dabei! 
 
Für diese Saison gelang es, insgesamt zwölf Mannschaften zu stellen. 
Die alte 1. und 2. Jungen sind nun zusammengezogen und spielen in der 
Bezirksliga – immerhin die zweithöchste Spielklasse. Wir warten ab, wie 
weit wir in der Liga kommen und ob es vielleicht sogar am Ende für ganz 
nach oben reicht. 
Die übrigen Mannschaften und Spieler stehen nahezu allesamt im Aufwärts-
trend und erhalten eine größere Herausforderung. So blicken wir beispiels-
weise gespannt auf die neue Youngster-Truppe der 2. Jungen, deren Spieler 
nun zwei bis drei Klassen höher, in der Bezirksklasse, aufschlagen. 
 
Beide Mannschaften dürfen sich zudem über eine neue Trikotausstattung 
freuen. Das Vinzenz Krankenhaus Hannover fördert regelmäßig Jugendar-
beit in der gesamten Region. Geschäftsführer und Spieler unserer 7. Her-
renmannschaft Michael Schmitt hat es in diesem Jahr angeregt, ihre Spende 
der Jugendabteilung des FC Bennigsen zukommen zu lassen. Diese haben 
wir in neue Trikots für unsere beiden vordersten Jugendmannschaften in-
vestiert. In dieser frischen Ausstattung haben wir uns sogleich gemeinsam 
mit Michael zur Scheckübergabe in Szene gesetzt (Foto folgende Textseite). 
Vielen Dank an Michael Schmitt und das Vinzenz Krankenhaus sagen 
Vorstand und Abteilungsleitung! 
Eine weitere Ausstattung aller Spieler im Jugend- und Erwachsenenbereich 
ist für die kommenden Wochen und Monate ebenso geplant. 
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Die 1. und 2. Jungen in neuem Glanz mit Michael Schmitt (Mitte) 

 
Der Unterbau ist diese Saison mit genügend Absicherung geplant, die 
Zuverlässigkeit ist sichergestellt und ausreichend Ersatzspieler vorhanden. 
Das Betreuungsmodell, bei dem viele unserer älteren Jugendlichen Heim-
spiele gecoacht haben, hat wunderbar geklappt, so dass wir das weiterhin 
nutzen. Etwas größere Sicherheit gibt es bei den Jüngsten, bei denen wir 
„nur“ zwei statt vier Mannschaften der U11 ins Rennen schicken. Denn 
trotz des tollen Einsatzes der Jugendlichen beim Betreuen haben wir zuge-
geben so wenig Trainer-Fahrer für die Auswärtsspiele wie noch nie. Den-
noch wollen wir die Elternfahrer-Quote weiterhin niedrig halten. Nach der 
bisherigen Planung sind wir allerdings zuversichtlich, die Saison ebenso gut 
wie die letzte zu gestalten – auch durch in der Summe etwas weniger Punkt-
spiele als zuvor. 
 
Somit steht einem erfolgreichen Jahr mit aufsteigender Leistung also erst 
einmal nichts im Wege! Auch ohne eine Mannschaft in der Niedersach-
senliga dürften wir viele ansehnliche Spiele miterleben in einem Jugendbe-
reich, der im Durchschnitt jedes Jahr ein wenig stärker wird. 
 

Pos 1. Mädchen 15 (Kreisliga) QTTR 
1 Lotta Cramer 782 
2 Laeticia Schäffner 769 

Betreuer: Jan Pulka 
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Pos 1. Mädchen 13 (Kreisliga) QTTR 
1 Finja Schröder 607 
2 Emilia Schruba 579 

Betreuer: Jan Pulka 

 
Pos 2. Mädchen 13 (Kreisliga) QTTR 
1 Maya Sophie Steinmeyer 656 
4 Mikee Müller - 

Betreuer: Jan Pulka 

 
Pos 1. Jungen 19 (Bezirksliga) QTTR 
1 Hendrik Schmitt 1693 
2 Peter Gandyra 1540 
3 Tim Reese 1498 
4 Felix Hrassnigg 1375 
5 Paul Dix 1350 
6 Titus Grünewald 1223 

Betreuer: Robin Hrassnigg 

 
Pos 2. Jungen 19 (Bezirksklasse) QTTR 
1 Justus Bittelbrunn 1198 
2 Finn Kriemelmeyer 1164 
3 Joshua Hanel 1161 
4 Ahmad Ahmad 1058 

Betreuer: Jan Pulka 

 
Pos 3. Jungen 19 (1. Kreisklasse) QTTR 
1 Gan Ahmad 1065 
2 Mateo Ciorcila 1078 
3 Lucas Schäffner 1023 
4 Lasse Pöschl 986 

Betreuer: Jan Pulka 
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Pos 4. Jungen 19 (2. Kreisklasse) QTTR 
1 Rodi Ahmad 969 
2 Jakob Piesker 962 
3 Jakob Brandauer 938 
4 Clemens Bittelbrunn 911 

Betreuer: Jan Pulka 

 
Pos 5. Jungen 19 (3. Kreisklasse) QTTR 
1 Simon Schröder 937 
2 Emil Scholze 844 
3 Yannik Darnstädt 860 
4 Timo Keidel 814 

Betreuer: Helmut Freimann 

 
Pos 6. Jungen 19 (3. Kreisklasse) QTTR 
1 Tim Schulze 924 
2 Iven Welschhoff 794 
3 Lutz Trepka 817 
4 Jan Stiewe 752 

Betreuer: Jan Pulka 

 
Pos 1. Jungen 15 (Kreisliga) QTTR 
1 Paul Koussidis 893 
2 Mika Cramer 881 
3 Aaron Brauer 843 
4 Luca Trispel 727 
5 Yassin Ben Naji 729 

Betreuer: Helmut Freimann 

 
Pos 1. Jungen 11 (Kreisliga) QTTR 
1 Matej Mitev 841 
2 Jakob Pfeiffer 710 

Betreuer: Jan Pulka 
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Pos 2. Jungen 11 (Kreisliga) QTTR 
1 Felix Schwefler - 
2 Julius Brandauer - 
3 Leo Böttger 661 
4 Hannes Albat 680 

Betreuer: Jan Pulka 
 
 
Anstehende Jugend-Termine für die Kalenderjahre 2026 und 2027 
Der komplette Kalender ist, regelmäßig aktualisiert, über den Mailverteiler 
und den WhatsApp-Infokanal zu finden. An den Turnieren, die eigentlich 
nur für Erwachsene sind, dürfen aber diejenigen Jugendlichen mitspielen, 
die in der Liga eine Spielberechtigung für den Erwachsenenbereich (kurz: 
SBE) erhalten haben. 
 
 
16. – 20. Oktober  
Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
14./15. November   
Bezirksmeisterschaften in Bennigsen 
28. November   
Vereinsmeisterschaften Erwachsene (SBE) 
11.-13. Dezember   
13. Deister-Cup des TSV Langreder 
15. – 18. Oktober 2027  
Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
 
Jan Pulka 
Jugendwart TT 

 
 
 
 
 
 



33 

 

 
 

D-Junioren 
Wir haben am 4. August mit unserem ersten Training begonnen, und alle 
Spieler haben super mitgezogen. In unseren Testspielen konnten wir einmal 
gewinnen, einmal haben wir verloren und einmal ein Unentschieden er-
zielt.  
 

 
 

Zudem haben wir neue Zugänge bekommen, während uns leider vier oder 
fünf Spieler verlassen haben.  
Ich freue mich sehr auf die kommende Saison und bin gespannt, was wir 
gemeinsam erreichen werden. 
 
Mounir Chebil 
 
Neuformierung der E3-Junioren 
Mit dem Abgang des Jahrganges 2015 aus der E-Junioren und nur wenigen 
Spielern aus dem Jahrgang 2016, stand eine Neuformierung der Mannschaft 
beim FC Bennigsen an.  
Die 2017er Jahrgänge standen aber bereits motiviert in den Startlöchern, 
auch mit Blick auf das für sie neue Spielformat des 4 vs 4 + 1.  
Zum Ende der Sommerferien begannen wir mit der ersten Trainingseinheit 
und teilten nun die Kinder in die beiden Mannschaften E3 und E4 ein, wo-
bei beide Mannschaften nicht in der gleichen Staffel, aber im gleichen „Sin-
gle-Modus-Mittel“ spielen. 
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Bei einem guten Testspiel gegen die E1 der JSG Eldagsen/Völksen/Bennigsen 
und einem souveränen Spiel gegen die JSG Hüpede-Oerie/ Gestorf, zeigten 
die Kinder der E3, dass sie viele der erlernten Trainingsinhalte bereits um-
setzen können. 
Und so freuen wir uns auf die Saison und vor allem darauf, die Kinder fuß-
ballerisch zu begleiten. 
 

 
 

Sportliche Grüße  
David Brandauer & Björn Heyde 
 
G Junioren 
Am 21. August war es wieder soweit: Die G-Junioren starteten in die neue 
Saison! Das neu formierte Trainer-Trio Fee und Fynn Banse sowie Yannic 
Korten-Treue begrüßte zum ersten Training fast 30 fußballbegeisterte Kin-
der auf dem Sportplatz des FCB. Eine Herausforderung, die für diesen Tag 
so zumindest nicht vorhersehbar war. Dennoch konnte ein Training gestaltet 
werden, welches zunächst ein Aufwärmspielchen, Passübungen und letzt-
lich Funino im 3 gegen 3 umfasste.  
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Das nächste Training fiel leider dem Starkregen zum Opfer und musste auf 
Grund nicht vorhandener paralleler Hallenzeit ersatzlos ausfallen.  
Bereits einen Tag später stand schon das erste Leuchtturmturnier der Saison 
in Pattensen an. Bei strahlendem Sonnenschein konnten vier tapfere Ben-
nigser Kids auf die Erfahrung der letzten Saison zurückgreifen und obwohl 
es im Vorfeld nur eine Trainingseinheit gab, ordentlich Tore erzielen und 
neben jeder Menge Spaß weitere Erfahrung im Funino Turniermodus  
sammeln. Sowohl Kinder als auch Trainer waren mächtig stolz auf die  
gezeigte Leistung.  
 

 
 

Fünf weitere Leuchtturmturniere werfen bereits ihre Schatten voraus und so 
hoffen alle die Begeisterung für den Fußball vom Trainingsplatz auf die 
Funino-Turnierplätze übertragen zu können, um hier gemeinsam Spaß am 
Spiel zu haben. 
 
Viele Grüße 
Yannic Korten-Treue 
 



36 

 

 
 

Untere F-Junioren 
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Voller Schwung in die neue Saison: Unsere FCB-Damen stellen  
sich neu auf! 
Was für eine Entwicklung! Nach einer fantastischen Rückrunde, in der wir 
fleißig Punkte sammeln konnten, haben wir unsere 2. Saison in der 1. Kreis-
klasse auf einem hervorragenden 7. Platz beendet. Darauf können wir rich-
tig stolz sein – aber ausruhen gilt nicht, denn die nächste Runde steht schon 
im Fokus! 
 
Zur neuen Spielzeit starten wir mit einer ganz wichtigen Veränderung auf 
der Trainerbank: Frank Hoffrage übernimmt ab sofort das Zepter an der 
Seitenlinie unserer Frauenmannschaft! Wir sind uns absolut sicher, mit 
Frank den perfekten Match und genau den richtigen Schritt für unsere wei-
tere sportliche Entwicklung gefunden zu haben. Zudem haben wir uns im 
Team dazu entschieden, auch in diesem Jahr wieder als 9er-Mannschaft an 
den Start zu gehen. 
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Gleich doppelt freuen wir uns über Verstärkung im Kader: 

 Tammy Kleiner ist neu dabei und bringt ordentlich Stabilität mit – 
sie verstärkt uns auf dem Platz und packt auch im Tor mit an! 

 Jenny Roloff gehört eigentlich schon fast zum gewohnten Bild: Sie 
unterstützt uns bereits seit dem Ende der letzten Saison und war 
auch bei diversen Sommer-Kicks im Soccer Park schon fleißig am 
Ball. 

Schön, dass ihr bei uns seid – herzlich willkommen im Team! 
 
Wenn ihr diese ECHO-Ausgabe in den Händen haltet, liegt unser erster 
Spieltag bereits hinter uns. Es ging direkt auswärts gegen die gewohnt star-
ken Damen des SV Wilkenburg ran. Nach einer bärenstarken, kämpferi-
schen Teamleistung belohnten wir uns und feierten direkt den ersten Punkt-
gewinn der neuen Saison! 
Was uns besonders freut: Die Unterstützung am Spielfeldrand wird spürbar 
größer! Immer öfter finden Fans den Weg zu unseren Spielen – und auch 
der Support unserer männlichen Kollegen am Platz tut extrem gut.  
Danke euch dafür! 
Ein Wechsel an der Seitenlinie ist auch immer der Moment, um Danke zu 
sagen: Ein riesiger Dank geht an Fabian Hoffrage, der die Mannschaft von 
Tag eins an mit aufgebaut und extrem viel Herzblut hineingesteckt hat. Er 
übergibt das Traineramt nun vertrauensvoll an seinen Vater Frank – weiter-
hin tatkräftig unterstützt von Jessica Prelle im Betreuer- und Orga-Team 
sowie von unserer Kapitänin Nina Bolduan. 
Ebenfalls ein riesiges Dankeschön geht an Adel Osso, der sofort zur Stelle 
ist und anpackt, wann immer wir abseits des Platzes etwas brauchen. Dieser 
Zusammenhalt ist einfach unbezahlbar! 
Wir haben richtig Bock auf die neue Saison und können es kaum erwarten, 
auf dem Platz zu zeigen, wie viel in uns steckt! 
 

Eure  

FCB-Damen ��������	
��
����������������� 
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I. Herrenmannschaft 
Nach dem knapp verpassten Aufstieg der letzten Saison, galt es uns im Som-
mer wieder breiter aufzustellen und die diversen Neuzugänge schnell zu 
integrieren. Das klappte in der Vorbereitung sehr schnell und wurde durch 
eine tolle Mannschaftsleistung beim Finaltag der Stadtmeisterschaft mit dem 
Titel belohnt, nachdem wir uns am Vortag noch sehr schwergetan hatten 
und vieles haben vermissen lassen. 
Der Saisonstart hätte dann auch nicht besser verlaufen können. Hier stehen 
wir nach drei Spieltagen auf Platz zwei mit neun Punkten und dem ersten 
Derbysieg am dritten Spieltag gegen Eldagsen II. Die Mannschaft wirkt fit 
und fällt insbesondere durch den guten Zusammenhalt auf, was sich auch 
in einer tollen Trainingsbeteiligung widerspiegelt. 
Wir hoffen weiterhin auf viele Zuschauer bei unseren Spielen und versu-
chen auch hier durch attraktiven Offensivfußball unseren Weg weiterzuge-
hen. Am Ende der Hinrunde wird man ein erstes Resümee ziehen können 
und wir werden sehen, wo wir stehen. Wir wollen aber oben dabeibleiben, 
das steht fest. 
 
Hendrik Scharfen Trainer 1. Herren 
 
 

Ü40 startet mit neuem Trainerteam in die Saison 
Bei unserer Ü40 hat sich zur neuen Saison einiges verändert: Alexander 
Kolb übernimmt die Rolle des Mannschaftsverantwortlichen und wird dabei 
von Olaf Kiesel als Co. unterstützt. Beide haben sich direkt mit viel Enga-
gement und neuen Ideen eingebracht. 
Die ersten Auswirkungen sind bereits deutlich zu erkennen: Die Trainings-
beteiligung ist stark, regelmäßig kommen neue Teilnehmer dazu – und in-
zwischen gibt es nach dem Trainingsspiel noch richtige Übungsformen. Da-
mit wurde etwas eingeführt, was es so noch nicht gab. Bisher wollten wir 
immer nur spielen, die Beteiligung an den Übungen bestätigt aber das Inte-
resse etwas mehr zu machen. 
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Sportlich verlief der Start in die Saison allerdings noch etwas wackelig. Im 
Pokal mussten wir uns der SG Bredenbeck-Holtensen/Wennigsen mit 1:4 
geschlagen geben. Auch der Ligaauftakt wurde mit einer deutlichen 0:6-
Auswärtsniederlage bei Niedersachsen Döhren “vergeigt“. 
 

 
 

Ganz so schlecht, wie es das Ergebnis vermuten lässt, war der Auftritt unse-
rer Jungs allerdings nicht. Besonders in den ersten 15 bis 20 Minuten hielten 
wir ordentlich dagegen und hatten selbst gute Möglichkeiten. Am Ende fiel 
die Niederlage sicherlich zwei oder drei Tore zu hoch aus. Davon können 
wir uns zwar nichts kaufen – aber zumindest war nicht alles so schlecht, wie 
es ein 0:6 auf den ersten Blick vermuten lässt. 
Die alten Ü40-Themen konnten leider noch nicht abgestellt werden: eigene 
Chancen nicht genutzt, dem Gegner das Toreschießen etwas zu leicht ge-
macht und irgendwann lässt auch noch die Kondition nach. 
Willkommen zurück im Punktspielbetrieb! 
Ein leichteres Auftaktprogramm hätte uns sicherlich nicht geschadet: Mit 
dem MTV Ilten und den Sportfreunden Anderten warten nun direkt die 

nächsten beiden schweren Gegner auf uns. ����� ! 
Aber: Wir arbeiten daran und die Erfolge werden kommen. Die Trainings-
beteiligung stimmt, die Stimmung ist gut und mit Florian Bartram, Mike 
Hildebrandt und Oliver Zügel können wir bereits drei neue Gesichter in 
unserer Mannschaft begrüßen.  
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Weitere Neulinge stehen in den Startlöchern und werden unseren Kader in 
den kommenden Wochen zusätzlich verstärken. Unser Ü40-„Nachwuchs“ 

entwickelt sich weiterhin hervorragend. "#$%&'( 
Jetzt gilt es, sich als Mannschaft weiter einzuspielen, die Ideen des neuen 
Trainerteams umzusetzen und Schritt für Schritt mehr Stabilität auf den Platz 
zu bringen. Die ersten Ergebnisse waren noch nicht so, wie wir sie uns vor-
gestellt haben. Die Saison ist aber noch lang, der Kader wächst und beim 
Training ist ordentlich Leben auf dem Platz. 
Und wie heißt es so schön: Am Ende wird alles gut. Und wenn es noch 
nicht gut ist, ist es noch nicht das Ende. )*+,-��������	
��
���������./0123456789:;<=>?@ABCD 
 
Alexander Kolb 

 
 

Ü50 - Je oller umso doller 
Am 31. Juli haben wir die Saison 2026/2027 mit einem Freundschaftsspiel 
gegen die Ü60 von Wilkenburg/Gleidingen eingeläutet. Wir konnten das 
Spiel mit einem 2:6 für uns entscheiden. 
Der Gegner war sehr fair und konnte das Spiel lange offenhalten. Nach dem 
Spiel haben wir mit der gegnerischen Mannschaft noch einige gemütliche 
Stunden verbracht, es war ein schöner Abend. Ich hoffe wir können das 
beim FC Bennigsen noch einmal wiederholen. 
 

Vor dem ersten Punktspiel teilte mir unser langjähriger Sportkamerad Hart-
mut Wollentin mit, dass er uns aufgrund vieler Verletzungen in den letzten 
Jahren nicht mehr zur Verfügung steht. Lieber Hartmut wir haben über Jahr-
zehnte miteinander, aber auch gegeneinander Fußball gespielt. Deine harte 
Spielweise hat manchen Gegner zur Verzweiflung gebracht und doch warst 
du immer fair. Auf und neben dem Spielfeld wirst du uns sehr fehlen.  
 

Verletzungsbedingt fehlen uns derzeit einige Spieler. Wir hoffen, dass diese 
Spieler schnell genesen und uns im Spielbetrieb wieder unterstützen kön-
nen. 
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Änderungen möglich!!! 

 
 

Oktober November Dezember 
01. Do. T 01. So. I 01. Di. U 
02. Fr. U 02. Mo. J 02. Mi. W 
03. Sa. W 03. Di. K 03. Do. A 
04. So. A 04. Mi. M 04. Fr. B 
05. Mo. B 05. Do. N 05. Sa. C 
06. Di. C 06. Fr. O 06. So. D 
07. Mi. D 07. Sa. P 07. Mo. E 
08. Do. E 08. So. R 08. Di. F 
09. Fr. F 09. Mo. S 09. Mi. G 
10. Sa. G 10. Di. T 10. Do. H 
11. So. H 11. Mi. U 11. Fr. I 
12. Mo. I 12. Do. W 12. Sa. J 
13. Di. J 13. Fr. A 13. So. K 
14. Mi. L 14. Sa. B 14. Mo. L 
15. Do. M 15. So. C 15. Di. M 
16. Fr. N 16. Mo. D 16. Mi. O 
17. Sa. O 17. Di. E 17. Do. P 
18. So. P 18. Mi. F 18. Fr. R 
19. Mo. R 19. Do. G 19. Sa. S 
20. Di. S 20. Fr. H 20. So. T 
21. Mi. T 21. Sa. I 21. Mo. U 
22. Do. U 22. So. J 22. Di. W 
23. Fr. W 23. Mo. K 23. Mi. A 
24. Sa. A 24. Di. L 24. Do. B 
25. So. B 25. Mi. N 25. Fr. C 
26. Mo. C 26. Do. O 26. Sa. D 
27. Di. D 27. Fr. P 27. So. E 
28. Mi. E 28. Sa. R 28. Mo. F 
29. Do. F 29. So. S 29. Di. G 
30. Fr. G 30. Mo T 30. Mi. H 
31. Sa. H    31. Do. I 
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Sensationell verlief dann unser Start in die neue Saison. Im Pokalspiel konn-
ten wir überraschend gegen den Kreisligisten SG Bredenbeck/Holtensen mit 
einem 3:2 Sieg in die zweite Runde einziehen.  
Es folgte ein 4:1 Sieg gegen Springe/Nettelede/Eimbeckhausen und ein 3:3 
beim letztjährigen Vizemeister SC Hemmingen-Westerfeld.  
 
Es wäre perfekt, wenn wir unsere Erfolgsserie weiter fortsetzen könnten, um 
evtl. einen Tabellenplatz unter den ersten 5 zu erreichen. Schauen wir mal, 
würde „Kaiser“ Franz Beckenbauer vermutlich sagen. 
 
Ingo Voges  
für die Ü50 
 
 

 
 
Gemeinsam Zukunft gestalten – wer übernimmt Verantwortung 
für unseren Verein? 
Der FCB steht spätestens 2028 vor wichtigen personellen Veränderungen: 
Für die zukünftige Besetzung des geschäftsführenden Vorstandes suchen 
wir engagierte Vereinsmitglieder, die bereit sind, Verantwortung zu über-
nehmen und die weitere Entwicklung unseres Vereins aktiv mitzugestalten. 
Ein Verein lebt vom Ehrenamt – und davon, dass Menschen bereit sind, sich 
einzubringen, Ideen zu entwickeln und gemeinsam etwas zu bewegen. Ge-
nau dafür brauchen wir Euch! 
Was erwartet Euch? 
Eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Aufgabe, bei der Ihr die 
Geschicke des FC Bennigsen maßgeblich mitgestalten könnt. Dabei geht es 
nicht darum, alles alleine zu stemmen: Der Vorstand arbeitet als Team und 
wird durch engagierte Mitglieder, Abteilungen und Helferinnen und Helfer 
unterstützt. 
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Wen suchen wir? 
Menschen, die 

 Freude daran haben, Verantwortung für unseren Verein zu über-
nehmen, 

 den FC Bennigsen aktiv mitgestalten möchten, 
 zuverlässig und teamorientiert arbeiten, 
 neue Ideen mitbringen und Bewährtes weiterentwickeln möchten, 
 und vor allem: Lust auf Verein und Gemeinschaft haben. 

Dabei sind Erfahrungen in der Vorstandsarbeit keine zwingende Voraus-
setzung. Viel wichtiger sind Engagement, Verantwortungsbewusstsein und 
die Bereitschaft, sich gemeinsam mit anderen für den FC Bennigsen einzu-
setzen. 
Jetzt seid Ihr gefragt! 
Wir möchten die Nachfolge frühzeitig und gemeinsam gestalten. Deshalb 
suchen wir interessierte Vereinsmitglieder, die sich vorstellen können, künf-
tig eine Funktion im geschäftsführenden Vorstand zu übernehmen – oder 
zunächst einmal ganz unverbindlich mehr darüber erfahren möchten. 
 
Ihr habt Interesse oder Fragen? Dann sprecht uns an! 
Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass der FC Bennigsen auch in Zukunft 
ein lebendiger, erfolgreicher und gut aufgestellter Verein bleibt. 
FC Bennigsen – gemeinsam für unseren Verein! 
 
Udo Schulz    Sven Dembski    Ulrike Wallus 

Geschäftsführender Vorstand 
 

 
 
 



Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Inserenten, die uns durch Ihre Werbung
im FCB-Echo unterstützen.

Unsere Leser und Mitglieder bitten wir, diese Geschäftsleute bei ihren Einkäufen
zu berücksichtigen!




